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Produktvorteile

•	 Flexibel einsetzbares Zumischprodukt

•	 Wichtiger Baustein im Resistenzmanagement

•	 Kurativ und protektiv mit guter Dauerwirkung

Der Schlüssel zur Alternaria Bekämpfung
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idFungizid zur Bekämpfung von Alternaria-Arten in Kartoffel

Pfl. Reg. Nr	 3523-0

Wirkstoff:	 Difenoconazol 250 g/l (23,6 Gew.-%) 

Formulierung:	 Emulgierbares Konzentrat (EC) 

Packungsgröße(n):	 1, 5 l

Wirkungsweise

Narita® ist ein systemisch wirkendes Fungizid mit dem Wirkstoff Difenoconazol aus der Grup-

pe der Sterolbiosynthese-Hemmer (Klasse 1).  Difenoconazol wird schnell von grünen Pflan-

zenteilen wie Blättern und Stängeln aufgenommen und im Pflanzengewebe transportiert.

Narita® wirkt protektiv und kurativ, sodass die Pflanze vorbeugend geschützt ist und Infektio-

nen während der Latenzphase (vor Sichtbarwerden der Symptome) bekämpft werden. Bereits 

vorhandener Befall kann nicht beseitigt werden.

Wirkungsmechanismus FRAC-Code: 3 (G1)

 
Anwendung

Wirkungsbereich Fungizid

Einsatzgebiet Ackerbau

Anwendungsbereich Freiland

Kultur Kartoffel

Schaderreger Alternaria spp.

Anwendungszeitpunkt
Bei Infektionsgefahr bzw. ab Warndiensthinweis, ab Stadium 65 
(Vollblüte: 50% der Blüten des 1.Blütenstandes offen)

Aufwandmenge
0,5 L/ha
Maximal 4 Anwendungen pro Jahr im Abstand von 10-14 Tagen 
oder entsprechend den Warndiensthinweise.

Wassermenge 200-400 L/ha 

Anwendungstechnik spritzen

Wartefrist in Tagen 14 Tage
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PFLANZENVERTRÄGLICHKEIT

Narita® ist nach jetzigem Kenntnisstand für alle Kartoffelsorten gut verträglich.

 

RESISTENZMANAGEMENT

WW750	 Die maximale Anzahl der Anwendungen ist aus wirkstoffspezifischen Gründen ein-

geschränkt. Ausreichende Bekämpfung ist damit nicht in allen Fällen zu erwarten. 

Gegebenenfalls deshalb anschließend oder im Wechsel Mittel mit anderen Wirk-

stoffen verwenden.

WW764	 Um Resistenzbildungen vorzubeugen, das Mittel im Wechsel mit anderen Mitteln 

aus anderen Wirkstoffgruppen verwenden.

 
Anwendungstechnik

ANWENDUNGSBESTIMMUNGEN

Zum Schutz von Gewässerorganismen durch Abschwemmung auf abtragsgefährdeten Flä-

chen ist in jedem Fall eine unbehandelte Pufferzone mit folgendem Mindestabstand zu Ober-

flächengewässern einzuhalten:

Ackerbau

Spritzen	 5 m (Regelabstand)

		  1 m (Abdriftminderungsklasse 50%)

		  1 m (Abdriftminderungsklasse 75%)

		  1 m (Abdriftminderungsklasse 90%)

Bei Vorliegen der in der Liste der abdriftmindernden Pflanzenschutzgeräte bzw. -geräteteile 

(Erlass des BMLFUW vom 10.07.2001, GZ. 69.102/13-VI/B9a/01 in der jeweils geltenden Fas-

sung) genannten Voraussetzungen ist die Anwendung des jeweiligen, der Abdriftminderungs-

klasse entsprechenden reduzierten Mindestabstandes zu Oberflächengewässern zulässig.

ANWENDUNGSTECHNIK

Bewährte Wassermengen: 200-400 L/ha. Auf eine gute Benetzung, der zu behandelnden 

Pflanzenteile ist zu achten.

SCHADENSVERHÜTUNG

Überdosierung und Abdrift vermeiden.

HERSTELLUNG DER SPRITZBRÜHE

Halbe Wassermenge in Spritzgerätebehälter einfüllen, Rührwerk einschalten, Narita® zugeben 

und fehlende Wassermenge auffüllen. Spritzbrühe bei laufendem Rührwerk umgehend aus-

bringen. Nie mehr Spritzbrühe ansetzen, als unbedingt benötigt wird. Spritze umgehend nach 

dem Gebrauch mit reichlich Wasser reinigen.
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In Tankmischungen mit Spurenelementen sollte Narita® unter ständigem Umrühren als erste 

Komponente in den Tank gegeben werden. Die Mischung sollte ohne Unterbrechung und bei 

laufendem Rührwerk ausgebracht werden.

Die Hinweise zur Mischbarkeit in den Gebrauchsanleitungen der Mischpartner sind zu beach-

ten. Da nicht alle in der Praxis vorkommenden Gegebenheiten für uns voraussehbar sind, die 

die Mischbarkeit, Wirksamkeit und Verträglichkeit einer Tankmischung im Einzelfall beeinflus-

sen können, empfehlen wir einen Versuch in kleinen Mengen.

 
Hinweise für den sicheren Umgang

Piktogramme: 

H302	 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H304	 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

H319	 Verursacht schwere Augenreizung.

H410	 Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise (P-Sätze):

P101	 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereit-

halten.

P102	 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen

P264	 Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.

P270	 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

P280	 Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen

P391	 Verschüttete Mengen aufnehmen.

P501	 Inhalt/Behälter einder ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen.

Ergänzende Gefahrenhinweise:

EUH066	 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

EUH401	 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung 

einhalten.

GHS08GHS07 GHS09
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ERSTE HILFE:

•	 Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein :  Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zufüh-

ren. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen).   

•	 Nach Einatmen :  Einatmen von Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen 

lassen.   

•	 Nach Hautkontakt :  In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen 

Hautpartien mit milder Seife und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspülen.   

•	 Nach Augenkontakt :  Sofort mit viel Wasser ausspülen. Bei anhaltenden Schmerzen oder 

Rötung, ärztliche Hilfe herbeiholen.   

•	 Nach Verschlucken :  Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Notärztliche Hilfe 

herbeirufen

LAGERUNG

Empfohlene Temperatur: 4 °C - 35 °C. Lagerklasse 10 (nach TRGS 510).

Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. Getrennt von Lebensmitteln, Geträn-

ken, Futtermitteln und Genussmitteln aufbewahren. Nicht in der Nähe von Arzneimitteln oder 

Kosmetika lagern. Produkt an einem kühlen, gut belüfteten Ort im Originalbehälter aufbe-

wahren. Vor übermäßiger Hitze und Kälte und direkter Sonneneinstrahlung schützen. 

 

ENTSORGUNG

Leere Verpackungen nicht weiterverwenden. Leere und sorgfältig gespülte Verpackungen mit 

der Marke PAMIRA sind an den autorisierten Sammelstellen des Entsorgungssystems PAMIRA 

mit separiertem Verschluss abzugeben. Informationen zu Zeitpunkt und Ort der Sammlungen 

erhalten Sie von ihrem Händler aus der regionalen Presse oder im Internet unter www.pami-

ra.de. Produktreste nicht in den Hausmüll geben, sondern in Originalverpackungen bei der 

Sondermüllentsorgung Ihres Wohnortes anliefern. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Ihrer 

Stadt- oder Kreisverwaltung.

ALLGEMEINE ANWENDUNGSHINWEISE / HAFTUNG

Durch sorgfältige Prüfung ist erwiesen, dass das Produkt bei Einhaltung unserer Gebrauchs-

anleitung für die empfohlenen Zwecke geeignet ist. Da die Lagerung und Anwendung au-

ßerhalb unseres Einflusses liegen und wir nicht alle diesbezüglichen Gegebenheiten voraus-

sehen können, schließen wir jegliche Haftung für eventuelle Schäden aus der Lagerung und 

Anwendung aus. Wir haften für gleichbleibende Qualität des Produktes, das Lagerungs- und 

Anwendungsrisiko tragen wir nicht.

Die Anwendung des Produkts in Anwendungsgebieten, die nicht in der Gebrauchsanleitung 

beschrieben sind, insbesondere in anderen als den dort genannten Kulturen, ist von uns 

nicht geprüft. Dies gilt insbesondere für Anwendungen, die zwar von einer Zulassung oder 

Genehmigung durch die Zulassungsbehörde erfasst sind, aber von uns hier nicht empfohlen 

werden. Wir schließen deshalb jegliche Haftung für eventuelle Schäden aus einer solchen 

Anwendung aus.
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Wirkung des Produktes beeinflussen. Hierzu gehören z.B. Witterungs- und Bodenverhältnisse, 

Kulturpflanzensorten, Fruchtfolge, Behandlungstermine, Aufwandmengen, Mischungen mit 

anderen Produkten, die nicht den obigen Angaben zur Mischbarkeit entsprechen, Auftreten 

wirkstoffresistenter Organismen (wie z. B. Pilzstämme, Pflanzen, Insekten), Spritztechnik etc. 

Unter besonders ungünstigen Bedingungen kann deshalb eine Veränderung in der Wirksam-

keit des Mittels oder eine Schädigung an Kulturpflanzen nicht ausgeschlossen werden. Für 

solche Folgen kann der Hersteller oder Vertreiber keine Haftung übernehmen.

NOTFALLNUMMERN

24 Stunden Notfallnummer:  0032 14 58 45 45

ZULASSUNGSINHABER UND HERSTELLER

Globachem NV
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